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GEMEINDE ZEUTHEN

Beschlussvorlage für die Gemeindevertretung
Vorlage Nr. BV-061/2016 öffentlich

Bearbeiter Frau Kaufmann
Datum

08.11.2016

Einreicher  Fraktion GRÜNE/FDP

Betreff:
Priorisierung Baumpflanzung im Alleenbestand

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Ö 15.11.2016 Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur Vorberatung
Ö 24.11.2016 Hauptausschuss Vorberatung
Ö 14.12.2016 Gemeindevertretung Entscheidung

Begründung: 
Neben den Waldflächen und dem Zeuthener See prägt vor allem der Baumbestand im öffentlichen wie 
privaten Land das Ortsbild. Die rund 5000 Straßenbäume tragen dabei wesentlich zum Charme und 
zur Wohnqualität Zeuthens bei. Diesen Charakter für die kommenden Generationen zu erhalten, stellt 
ein wesentliches Ziel des kommunalen Handelns dar. Um eine entsprechende Handreichung zu 
erhalten, hat die Verwaltung 2010/11 ein Straßenbaumkonzept beauftragt, das 
Handlungsmöglichkeiten beschreibt und (aus damaliger Sicht) geeignete Standorte für 
Neupflanzungen nennt. 2011 wurde u.a. empfohlen, verstärkt neue Alleen anzulegen. Dies konnte in 
den Jahren 2011 bis 2016 nur im begrenzten Umfang verwirklicht werden. Geplante und bereits 
durchgeführte Baumaßnahmen werden in den nächsten Jahren eine hohe Anzahl von 
Ausgleichspflanzungen im Gemeindegebiet erfordern. Zugleich ergeben sich im Ortsbild-prägenden 
Alleenbestand immer mehr Lücken, die bei fehlendem Handeln zu einem langsamen Alleen-sterben 
führen. Da der Erhalt der Alleen für Zeuthen als prioritär eingestuft wird, soll der Fokus in den 
nächsten Jahren verstärkt auf Nachpflanzungen von Bäumen in Bestandsalleen liegen.

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beauftragt die Verwaltung, den Schwerpunkt der Baumpflanzungen in den 
kommenden Jahren stärker auf den Erhalt bzw. die Wiederherstellung von Bestandsalleen 
auszurichten. Mit Medienträgern sind ggf. Abstimmungen und Vorkehrungen zum Schutz der Bäume 
und Leitungen zu treffen, so dass auch bei möglichen Interessenskonflikten Nachpflanzungen möglich 
sind.
 

Anlage/n: 
Antrag der Fraktionsgemeinschaft GRÜNE/FDP Nr. 11/2016 vom 06.11.2016

Im Ausschuss für Ortsentwicklung und Infrastruktur beraten und empfohlen am: 15.11.2016
In der Sitzung des Hauptausschusses beraten und empfohlen am: 24.11.2016


